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Ziel und oberste Priorität 
unserer Beratungsleistung ist, 
unseren Klienten zu mehr 
Erfolg zu verhelfen und den 
permanenten Verbesserungs- 
prozess im Unternehmen zu 
moderieren.

Dabei betrachten wir immer 
das gesamte Umfeld des 
Unternehmens und konzentrie-
ren uns auf die Ursachen für 
Erfolge oder auch Misserfolge.

Mit der Unternehmens- 
führung und dem Team des 
Klienten erarbeiten wir die 
entsprechenden Strategien 
und Konzepte, begleiten aber 
auch die Umsetzung im 
Unternehmen.

Startpunkt aller Aktivitäten 
bildet die Analyse der IST 
- Situation.  Dabei gehen 
wir Engpass- konzentriert vor, 
um einerseits die Ursachen 
für Erfolg oder Misserfolg zu 
finden, und um andererseits 
jenen Engpass herauszufiltern, 
der das Unternehmen an der 
positiven Entwicklung hindert.

Auf Basis der Stärken / 
Schwächen Analyse, der 
Marktchancen und Risken 
sowie dem Wettbewerbs- 
umfeld entsteht gemeinsam 
mit dem Unternehmensteam 
die qualitative und quantitati-
ve Zielplanung.

Selbstverständlich ist, dass 
wir in der Moderation bishe-
rige Vorgangsweisen in Frage 
stellen, damit 

Unternehnmensführung und 
Team alle Möglichkeiten der 
Erfolgsoptimierung beurteilen 
können. 

Aus Zielplanung, Analyse 
der IST - Situation, Stärken 
Schwächen Analyse, Markt 
Chancen und Risken, sowie 
dem Wettbewerbsumfeld ent-
stehen letztendlich gemein-
sam Maßnahmenpläne, um die 
neu formulierte Zielplanung im 
vereinbartem Zeitraum auch 
zu erreichen. 

Die Umsetzung der erar-
beiteten Maßnahmenpläne 
wird von uns moderiert und 
im Unternehmen begleitet, 
damit die vereinbarten Ziele 
auch erreicht werden. Die 
Integration aller Beteiligten in 
den Entscheidungsprozess ist 
uns dabei  besonders wichtig. 
Die Praxiserfahrung zeigt 
nämlich immer wieder, dass 
auch die besten Konzepte bei 
der internen Umsetzung oft 
scheitern, da das operative 
Tagesgeschäft die stategi-
schen Ziele oft verdrängt.

Durch die externe 
Moderation und das beglei-
tende Controlling in der 
Umsetzungsphase wird dem 
Team die Umsetzung der 
Maßnahmenpläne stark 
erleichtert, da vereinbarte-
Checkpoints auch eingehalten 
werden.

Unser selbstverständnis
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Innovation und Produktentwicklung

Unser Leistungsangebot

Der zukünftige Bedarf des 
Marktes und die Nutzenerwartung 
der geplanten Käufer - Zielgruppe 
steht im Vordergrund des 
Innovationsprojektes. Wichtig für 
den zukünftigen Markterfolg ist 
der eindeutige Mehrnutzen 
gegenüber dem Wettbewerb in 
einigen Punkten des zukünftigen 
Käuferbedarfs.

Deshalb entsteht bei unseren 
Innovationsprojekten zuerst die 
Marketingstrategie in allen 
Ausprägungen, bevor die eigentli-
che Produktentwicklung startet. 

Abgeleitet aus der 
Marketingstrategie entsteht das 
Pflichtenheft für die neue Leistung, 

wobei natürlich vorhandene 
Ressourcen und 
bisherige Erfahrungen 
entsprechend 
berücksichtigt wer-
den
Die eigentliche 
Produktentwick- 
lung startet somit 
erst, nachdem 
Zielgruppen, 
Marktseg- 
mente, erwarte-
ter Bedarf und 
zu erzielender 
Nutzen defi-
niert sind.

Marketingstrategien

Die Entwicklung von Strategien 
zur Positionierung neuer oder 
bestehender Produkte bzw. 
Leistungen erfolgt ebenso unter 
der ganzheitlichen Betrachtung 
des Gesamtsystems. Auch dabei 
gehen wir wieder Engpass - kon-
zentriert vor und suchen uns 
möglichst Nischen im 
Wettbewerbsumfeld, um mit 
möglichst geringem Aufwand 
Marktpositionen besetzen zu 
können.

In der Kommunikationsstrategie 
versuchen wir sowohl den 
Endkunden als auch die 
Meinungsbildner zu errei-
chen, damit beide in einer 

Art „Zangenwirkung“ den 
Absatzmittler für den Kauf des 
Produkts / der Leistung beeinflus-
sen.

Selbstver- 
ständlich 
ist, dass wir 
gemeins-
sam mit dem 
Klienten 
Chancen und 
Risken der ein-
zuschlagenden 
Strategie sorg-
fältig abwägen  
und damit die 
Zielerreichung 
maximieren.

GENERAL

VERTRIEB

MARKT
ENDKUNDE

Klein- und Mittelunternehmen
(ca. 80.-85.000 in Ö)

Softwareentwickler Direkt zum
EndkundenSoftware Direkt

Vertrieb

Fach- / Tages- /
Wochenpresse

Internet Homepage
Download

Demo Version

Ich Will

General SW

MeinungsbildnerZiel:
20.000 Pakete
bis Ende 1999

Steuer
Berater

Link von anderen Software
Anbietern auf

Generalvertrieb Homepage

Ich Empfehle

General Software

Absatzmittler

Software / EDV

Händler

(ca 10.000 in Ö)

Händler verkauft seine
Dienstleistung dazu

EDV /Software
Berater

Support
Hotline

gebührenpflichtig
Softwareeentwickler

gezielte
Direct Mails

Inserate
Rundfunk
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Organisation und Workfl ow inkl. EDV Organisation

Unser Leistungsangebot

Optimierte Abläufe und damit 
der richtige Workflow helfen 
Effizienz, Kundenzufriedenheit und 
damit Ertrag zu steigern.

In der Analysephase ermitteln 
wir dabei Störquellen und soge-
nannte „Zeitfresser“, um dann mit 
dem Team gemeinsam anhand 
der Geschäftsprozesse optimierte 
Abläufe und Handlungsweisen zu 
erstellen. 

Checklisten für die 
verschiedenen Aufgaben, klare 
Definition von Verantwortung und 
Kompetenz sowie die Motivation 
der Teams zu unternehmerischem 
Denken ergeben dann einen sinn-
vollen Workflow. 

Dabei ist 
es uns 
wichtig, 
eine 
möglichst 
hohe 
Kunden- 
zufriedenheit  
zu erreichen, 
da nur damit 
der dauerhafte 
Unternehmens- 
erfolg erreicht 
werden wird.

Restrukturierung / Sanierung / Strategische Neuausrichtung

Analyse der IST Situation, das 
Herausfinden der Ursachen für die 
schwierige Unternehmenssituation 
und das Stärken / Schwächen 
Profil des Unternehmens stehen 
im Mittelpunkt der Restruktur- 
ierung.

Aus Marktchancen und 
Einschätzung der Veränderungs- 
bereitschaft der Unternehmens- 
führung entsteht das 
Restrukturierungskonzept. 

Denn in vielen Fällen  sind 
Fehleinschätzungen der Führung 
und daraus abgeleitete Aktivitäten 
Ursache für  die unzureichenden 
Unternehmensergebnisse.

Somit muss also die 
Veränderungsbereitschaft auch bei 

der Führung gegeben 
sein, damit 
Restrukturierung 
erfolgreich sein kann.
Selbstverständlich 
ist, dass wir den 
Veränderungsprozess 
entsprechend beglei-
ten und unterstützen 
sowie durch 
Checkpoints und lau-
fende Soll / Ist 
Vergleiche den 
Fortschritt der 
Restrukturierung 
messen und gegbe-
nenfalls Korrekturen 
am  Strategiekonzept 
vornehmen.
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Projektverfolgung

Gemeinsam mit dem Kunden

den exakten Bedarf und die

Grundlagen für das Angebot

klären
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PROV2
Projektverfolgung

Kontakt mit Kunden und
Entscheidungsträger halten

Checklisten verwenden

Sven

Entscheidung
Weitere Vorgangsweise

Gemeinsam mit dem Kunden
die nächsten Schritte bis zur

Auftragsverhandlung
definieren und VEREINBAREN
Schriftlich festhalten, bzw in

PROV Datei eintragen

Sven

PROV3
Auftragsverhandlung

Auftragsabschluss

Checklisten verwenden
Entscheidungsträger

beiziehen
Um Abschluss zu erleichtern
"Abschluss Kino" einsetzen
(Was wäre, wenn ich diese

Forderung für Sie
durchsetzen könnte ..?

Ist dann der Auftrag erteilt ?)

Kunde hat Auftrag
positiv entschieden

Sven übermittelt
Auftrag nach Linz

Angebot aus Ablage
in PROV Datei als "erhalten"

eintragen
Entspricht der Auftrag dem

ursprünglichen
Angebotsumfang, bzw. den

bei der Auftragsverhandlung
getroffenen
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Lieferschein und Faktura inKHK drucken

Auftragsbestätigung in KHKZahlungsbedingungenbeachten und entsprechendeinsetzen
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Durch 2 x wöchentliche(Mo. u. Mi.) Übergabe derKHK Daten an Buchhaltungist über OP Liste derfristgerechteZahlungseingangüberwachbar

Ingrid
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Software Pakete

Unser Leistungsangebot

speichert 
Produkt- und Leistungsinformat- 
ionen für Kataloge, Dokumentat- 
ionen, Preislisten usw. in einer 
relationalen Datenbank. Daten 
und Seitenlayout sind dabei von-
einander unabhängig hinterlegt.

Damit entfällt der aufwändige 
Weg über die Grafik, denn die 
fachkundigen Mitarbeiter erfas-
sen und warten die Informationen 
direkt in InfoSign® und geben 
einen PDF File an die Druckerei 
weiter. Unterschiedliche Preis- 
listen für die Artikeldaten in 
beliebigen Währungen sind eben-
so möglich wie der Einsatz von 
Textbausteinen.

Bilder, sowie Word und Excel 

Files können 
natürlich 
eingefügt wer-
den, wobei 
InfoSign® für die 
Ausgabe immer 
auf die 
Originaldaten am 
Server zugreift.
Besonders inter-
essant ist die 
Funktion der 
Mehrsprachigkeit: 
Einmal Dokumente 
in der Stammspra- 
che angelegt, dupli-
ziert InfoSign® die 
Struktur auf  eine 
beliebige Fremdsprache.

verwaltet 
Arbeitszeiten und ordnet diese 
Kunden und oder Aufträgen zu. 
Ebenso können den Aufträgen 
zugekaufte Fremdleistungen zuge-
ordnet werden, sodass für ein 
konkretes Projekt die komplette 
IST Kosten Situation (Grenzkosten 
und Selbstkosten) online oder als 
Report verfügbar ist. Wurde auch 
das Angebot in InfoTime kalkuliert 
wird ein kompletter Soll / Ist 
Vergleich ausgegeben. Mitarbeiter  
können unterschiedlichen 
Kostengruppen zugeordnet wer-
den, sodass Kostentransparenz 
über alle Projekte entsteht. 

Auch die Stundenabrechnung 
von Leistungen ist möglich. 

Preislisten, die 
dem Kunden 
zugeordnet 
werden und 
Verkaufspreis- 
gruppen für 
Mitarbeiter er- 
lauben 
individuelle 
Verrechnungs-
sätze für die 
verschiedenen 
Leistungen. Die 
Darstellung der 
Zahlen erfolgt 
natürlich in belie-
bigen Währungen.

SISTEMA OCULTOELEMENTOS DE MONTAJE
ELEMENTOS DE MONTAJE
ELEMENTOS DE MONTAJE
ELEMENTOS DE MONTAJEIlustración

Referencia Descripción
PrecioPrecioPrecioPrecio

Conten. por caja Peso por caja

Precio
EUEUEUEU
PTAS

U 400
Perfil ridigizadorZincado, long. 4 m

20 m
33,8 kg

1,56
260,00

/ m.l.
/ m.l.

IO
rápido

100 unid.
3,3 kg

0,43
72,00

/ unid.
/ unid.

25 / 10
Longitud 1200 mm

100 unid.
27,0 kg

0,83
138,00

/ unid.
/ unid.

para 60 cm

100 unid.
16,5 kg

1,54
256,00

/ unid.
/ unid.

TPV
Conexión

para perfil ridigizador

50 unid.
0,6 kg

0,47
78,00

/ unid.
/ unid.

UK
Clip de alambre

300 unid.
4,2 kg

0,22
36,00

/ unid.
/ unid.

RF
Fijador de placas

50 unid.
0,6 kg

0,15
26,00

/ unid.
/ unid.

ZP
Perfil principal Z.Zincado, long 4 m

20 m
33,8 kg

2,14
356,00

/ m.l.
/ m.l.

ZPV
Conexión paraperfil ZP

100 m
8,0 kg

0,60
100,00

/ unid.
/ unid.

PQL
Perfil secundario LL-QP 600

L-QP 600
L-QP 600

300 unid.
8,25 kg

0,89
148,00

/ m.l.
/ m.l.

L-QP 625

300 unid.
8,0 kg

0,89
148,00

L-QP 300

Bajo pedido Bajo pedido

Bajo pedido

L-QP 400

Bajo pedido Bajo pedido

Bajo pedido

A-S 30
Suspensor rápido SYTRAPcon muelle para U400

100 unid.
3,3 kg

0,43
72,00

/ unid.
/ unid.

1

VERDECKTES SYSTEM

KONSTRUKTIONSTEILE PLATTEN HERAUSNEHMBAR VARIANTE 1

KONSTRUKTIONSTEILE PLATTEN HERAUSNEHMBAR VARIANTE 1

KONSTRUKTIONSTEILE PLATTEN HERAUSNEHMBAR VARIANTE 1

KONSTRUKTIONSTEILE PLATTEN HERAUSNEHMBAR VARIANTE 1Abbildung Bestell-Nr Bezeichnung
PreisPreisPreisPreis Verp.Einh. Gew. p. VEPreis

EUEUEUEU
DMU 400

Tragprofil
verzinkt, 4 m lang

20 m 33,8 kg
1,30
2,54

/ m
/ m10

mit Spannfeder für U400
100 Stck 3,3 kg

0,40
0,71

/ Stck
/ Stck

25/10 Länge 1200 mm
100 Stck 27,0 kg

0,70
1,35

/ Stck
/ Stck

60
für 60 cm

100 Stck 17,0 kg
1,20
2,40

/ Stck
/ StckTPV

Verbinder
für U 400

50 Stck 0,6 kg
0,40
0,76

/ Stck
/ Stck

UK
Klemmbügel

300 Stck 4,2 kg
0,20
0,35

/ Stck
/ Stck

RF
Randfeder

250 Stck 2,0 kg
0,10
0,25

/ %Stck
/ %Stck

ZP
Z - Stufenprofil
4 m lang

40 lfdm 23,5 kg
1,80
3,48

/ lfdm
/ lfdm

ZPV
Verbinder
für ZP

100 Stck 8 kg
0,50
0,97

/ Stck
/ Stck

PQL
L - Querprofil11/11 L-QP 600

200 Stck 10,0 kg
0,70
1,45

/ lfm
/ lfmL-QP 625

200 Stck 10,0 kg
0,70
1,45

/ lfm
/ lfm

auf Anfrage
auf Anfrage

auf Anfrage
auf AnfrageA-S

Schnellabhänger SYTRAPmit Spannfeder für U 400
100 Stck 3,3 kg

0,40
0,71

/ Stck
/ Stck

1

TopGas M condens

Modulierender Brennwert-Wandgaskessel
Typ TopGas M condens (12) und TopGas M condens (22)

Schnittbild TopGas M condens mit 
eingebauter Pumpe

Schnittbild TopGas M condens ohne 
Pumpe

Modulierender Brennwert-
Wandgaskessel mit Vormisch-
Flächenbrenner und "PGC-System" 
(Permanent-Gas-Control), für 
höchsten Normnutzungsgrad bis zu 
108% (Hu von Gas) und niedrigste 
Emissionswerte. Geeignet für 
Erdgas "H" und "L" sowie 
Flüssiggas.

Patentierter Kesselkörper 
bestehend aus hochwertiger 
Aluminiumlegierung - ausgebildet 
als großflächiger Wärmetauscher. 
Mit wasser- und abgasseitigen 
Rippen zur Optimierung der 
Wärmeübertragung. Größte 
Energieausnutzung und geringste 
Abstrahlverluste durch das Triplex-
Gegenstrom-Prinzip.

Vormisch- Flächenbrenner aus 
hochhitzebeständigem Spezial- 
Edelstahl, mit automatischer 
Zündung und Ionisations- 
Flammenüberwachung.
Gas-/Luft- Verbundregelung 
(Permanent-Gas-Control-System)  
für permanent hohen Wirkungsgrad 
über den gesamten 
Leistungsbereich.
ÖVGW geprüft nach ÖNORM M 
7443 (Teil 2,3 und 7), 
M 7444, M 7446, M 7457, M 7459.
ÖVGW Registriernummer G 2.151
CE-Produkt-ID-Nr. 0085AQ0624

Bauweise Kessel: Ausgerüstet mit Umwälzpumpe (2-
stufig) bei Einsatz TopTronic RS30 
bzw. ohne Umwälzpumpe mit 
TopTronic 133B, Sicherheitsventil, 
Manometer, Entlüftung, 
Entleerungshahn und Siphon.

Kessel-Grundrahmen für die 
Vormontage sämtlicher Leitungen 
und nachträglichem Montieren des 
Kesselkörpers bei TG-M-c (22). Bei 
TG-M-c (12) Lieferung als 1-lastige 
Ausführung.

Konzentrischer Zuluft- und 
Abgassystemanschluß, auch 
geeignet für getrennte Zuluft- und 
Abgasführung sowie für 
raumluftabhängige Betriebsweise.

Formschönes Gehäuse aus weiß 
lackiertem Stahlblech.

Ausgerüstet mit elektronischem 
Steuerungsautomat inklusive 
digitaler Betriebszustands- und 
Störungsanzeige sowie 
Sicherheitstemperaturbegrenzer 
und Wassererwärmer-
Vorrangschaltung.

Kessel komplett mit anschlußfertiger 
Kesselsteuerung, inkl. 2 
eingebauten Kesselfühlern für Vor- 
und Rücklauf, Netzanschlußkabel 
(230 V), Umwälzpumpe (je nach 
Ausführung), Sicherheitsventil, 
Manometer, Entlüftung, 
Entleerungshahn sowie Siphon inkl. 
Tauchrohr.
Montagerahmen separat verpackt 
zur vereinfachten Montage (nur bei 
TopGas M condens 22).
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PRODUKT PRODUKTBESCHREIBUNG EAN-Nummer 

Unverb. empf. 
Verkaufspreis LIEFERWERK

ATS ohne MWSt

EURO ohne MWSt

ATS mit MWSt

EURO mit MWSt

Unverb. empf. 
VerkaufspreisBINDEMITTEL

ZEMENT

Baumit PZ 275 (C)

Portlandzement der Güteklasse 275 gemäß ÖNORM B 3310, mit 

mind. 2 Zumahlstoffen, als Bindemittel für die Selbstmischung 

von Mauermörteln, Putzen und Beton.

Sack 25 kg, 1 Pal. = 56 Sack = 1.400 kg unfoliiert
90 04329 20002 9 Preis auf Anfrage Preis auf Anfrage

Baumit PZ 275 HS

Hochsulfatbeständiger Portlandzement der Güteklasse 275 

gemäß ÖNORM B 3310. Als Bindemittel für die Selbstmischung 

von Mauermörteln, Putzen und Beton bei sulfatbelasteten 

Untergründen bzw. stark belasteter Luft.

Sack 25 kg, 1 Pal. = 56 Sack = 1.400 kg unfoliiert
90 04329 20006 7 Preis auf Anfrage Preis auf Anfrage

Baumit PZ 375 (H)

Frühhochfester Portlandzement der Güteklasse 375 gemäß 

ÖNORM B 3310 mit Hüttensand als Zumahlstoff. Als 

Bindemittel für die Selbstmischung von Mauermörteln, Putzen 

und Beton mit beschleunigter Erhärtung und erhöhter 

Festigkeit.
Sack 25 kg, 1 Pal. = 56 Sack = 1.400 kg unfoliiert

90 04329 20011 1 Preis auf Anfrage Preis auf Anfrage

Baumit PZ 475

Höchstwertzement der Güteklasse 475 gemäß ÖNORM B 3310. 

Als Bindemittel für die Selbstmischung von Mauermörteln, 

Putzen und Beton in höchster Festigkeit.

Sack 25 kg, 1 Pal. = 56 Sack = 1.400 kg unfoliiert
90 04329 20021 0

:
Preis auf Anfrage Preis auf Anfrage

Baumit TrassZement

Portlandzement der Güteklasse 275 mit Trass als Zumahlstoff. 

Bindemittel für Beton, Putz und Mörtel. Verringerte 

Ausblühneigung.

Lieferwerk Wopfing nur foliiert!

Sack 25 kg, 1 Pal. = 48 Sack = 1.200 kg unfoliiert
90 04329 22234 2

*) 2.190,00
54,75

159,15
3,98

/ Sa.
/ t
/ Sa.
/ t

2.628,00
65,70

190,98
4,77

/ Sa.
/ t
/ Sa.
/ t

Zustellkosten für Sack-und Gebindeware sind in den

Preisliste 1999 Seite 7

Diäten und Spesenabrechnung Zeitraum von:
bis:Währung:

bis:

01.09.2000

GottfriedöS
30.09.2000

Gottfried
von Mitarbeiter

 

von: bis:

Durchführung

Stunden Währg.
Km Geld

Kilometer
Diäten

SpesenWährg.
Ort

08:30
4,25

12:45

KLIE Im Unternehmen des 

öS

Konstruktive ÄnderungenTermine und Ausführung WerkzeugeAbläufe Aufträge Lohn / ModulineWerkzeugänderungenMontageanleitungenReklamationen und deren Ursachen, Versuch, Maßnahmen dagegen festzuschreiben

Versuch, Null fehler Mentalität und Kundenorientierung zu stärken

Details:

12630

MKW-IOT Ges.m.b.H.

4675 Weibern
A

Moderation Meeting
MODE

CORGA Contr. Organisation, Optimierung Abläufe 

13:00
4,25

17:15

KLIE Im Unternehmen des 

öS

Körbe Apo AuszugKalkulation und Anfragen Apo AuszugHerstellkosten ApoAufnahmetablare ==> konstruktiver Unterschied Aufhängeblech zu Draht ==> Wieso

Klärung folgt von josef Krausgruber und manfred Wenzl, bzw. gleichschaltung der Teile

Sonstige Orga Ma0nahmen

Details:

12630

MKW-IOT Ges.m.b.H.

4675 Weibern
A

Moderation Meeting
MODE

CORGA Contr. Organisation, Optimierung Abläufe 

17:15
0,50

17:45

KLIE Im Unternehmen des 

öS

12630

MKW-IOT Ges.m.b.H.

4675 Weibern
A

Moderation Meeting
MODE

CORGA Contr. Organisation, Optimierung Abläufe 

75
9,50

14.09.2000
300,00

367,50

Summe
öS

öS

Freitag;  15.09.2000
Freitag;  15.09.2000
Freitag;  15.09.2000
Freitag;  15.09.2000

18:00
1,25

19:15

KLIE Im Unternehmen des 

öS

bei Soucek wg. profiTeam KandidatenLiquidität
Auftragsbestand
Projekte / AngeboteVerkaufsaktivitäten

Details:

22356

Friedrich Soucek

4600 Wels
A

Moderation Meeting
MODE

MSTKO Market/Untern. Strategie/Konzept, 

1,25
15.09.2000

0,00

Summe
öS

öS

Mittwoch;  20.09.2000
Mittwoch;  20.09.2000
Mittwoch;  20.09.2000
Mittwoch;  20.09.2000

08:00
0,50

08:30

71
KLIE Im Unternehmen des 

347,90 öS

12630

MKW-IOT Ges.m.b.H.

4675 Weibern
A

Moderation Meeting
MODE

CORGA Contr. Organisation, Optimierung Abläufe 
08:30

4,00
12:30

KLIE Im Unternehmen des 

öS

KundenorientierungGespräch mit Betriebsrat ObfrauKunden Geba, Häfele DetailsMontageanleitungen englischSichtfächer, fachträger und MaßeMaßreklamation GebaApotheker Korb

Details:

12630

MKW-IOT Ges.m.b.H.

4675 Weibern
A

Moderation Meeting
MODE

CORGA Contr. Organisation, Optimierung Abläufe 

12:30
0,50

13:00

KLIE Im Unternehmen des 

öS

12630

MKW-IOT Ges.m.b.H.

4675 Weibern
A

Moderation Meeting
MODE

CORGA Contr. Organisation, Optimierung Abläufe 
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Leistungs - Abrechnung für: Zeitraum von: bis:

Von Projekt: Von Det.Aufg.:

bis:

bis:Softnomics Jeschke GmbH & Co KEG

01.01.2001 Gottfried

AKQVA ABLA

31.01.2001 Melanie

VZERF ZPRV

Von Mitarbeiter:

bis:

 

50138Softnomics Jeschke GmbH & Co KEG

4060 Leonding
SOFTNOMICS

A

Kunden Nr.
Matchcode

Verrechnete Leistungen
DatumDatumDatumDatum von bis StundenAufg.Art Ort kmSpesenWährg je jeKm VK. Std.VK.

14.01.200114.01.200114.01.200114.01.2001 14:00 2,0016:00 öSBÜROKONZ 2.400,001.200,006,90
Workflow Details weiterDetails

05.01.200105.01.200105.01.200105.01.2001 15:00 0,7515:45 öSBÜROTELE 900,001.200,006,90
Klärung mit DaturaDetails

07.01.200107.01.200107.01.200107.01.2001 16:30 1,2517:45 öSBÜROKONZ 1.500,001.200,006,90
Felder Kunden Nummer auf Berichten vergrößern
Checklisten für Montag Termin

Details

13.01.200113.01.200113.01.200113.01.2001 13:15 2,0015:15 öSBÜROKONZ 2.400,001.200,006,90
Workflow Dokumentation +
Detail Definitionen

Details

26.01.200126.01.200126.01.200126.01.2001 09:45 0,2510:00 öSBÜROKONZ 300,001.200,006,90
Auftragsakte / Projektakte Trennblätter MailDetails

14.01.200114.01.200114.01.200114.01.2001 20:30 1,5022:00 öSBÜROKONZ 1.800,001.200,006,90
Workflow Medien weiterDetails

15.01.200115.01.200115.01.200115.01.2001 08:00 1,5009:30 öSBÜROKONZ 1.800,001.200,006,90
Workflow Medien weiterDetails

15.01.200115.01.200115.01.200115.01.2001 10:00 0,5010:30 öSBÜROKONZ 600,001.200,006,90
Workflow Medien fertig
+ Druck

Details

Gottfried AdelbergerSumme 11.700,009,75öS

Aktivitäten Bericht, Protokoll 
gestalten / checken

Summe 11.700,009,75öSAKTI

18.01.200118.01.200118.01.200118.01.2001 10:00 2,5012:30 öSKLIEKONZ 3.000,001.200,006,90
Harry, Ingrid, Gerald
Workflow Medien im Detail erörtert
KHK Vereinbarungen mit Herrn Konnerth, Vergabe KHK

Details

08.01.200108.01.200108.01.200108.01.2001 13:15 1,7515:00 öSKLIEKONZ 2.100,001.200,006,90
Abläufe weiterDetails

08.01.200108.01.200108.01.200108.01.2001 08:30 4,2512:45 öSKLIEKONZ 5.100,001.200,006,90
Harry, Ingrid, Nicole
Organisation Erfassung InfoTime
Auftragsablauf Organisation
+ Abläufe generell
KHK Angebot Check und Diskussion des Lieferumfangs

Details

24.01.200124.01.200124.01.200124.01.2001 15:30 3,5019:00 öSKLIEKONZ 4.200,001.200,006,90
Ingrid, Harry, Nicole, Gerald, Doris
Ablageorganisation für Server im Detail ausgearbeitet

Details

03.01.200103.01.200103.01.200103.01.2001 14:00 4,0018:00 öSKLIEKONZ 4.800,001.200,006,90
Ingrid, Harry, Doris
Ablauf Orga von Akquisition bis Auftrag, Auftrag Steuerung, Ressourcen Planung, Zeiterfassung

Details
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Auftrags - Abrechnung mit Kosten für: Zeitraum von:
bis:

Mitsubishi Electric Europe B.V.

23.04.1996

5093701

14.05.2001

Von AuftrNr.:
bis: 5093701

50937 bis: 50937

 

50937

Mitsubishi Electric Europe B.V.

40880 Ratingen

MITSU

D

Kunden Nr.

Matchcode

55,00
0,00

0,00

70.125,00
0,00

Abw. %Abw. %Abw. %Abw. %
IST Werte Auftrag
IST Werte AuftragIST Werte AuftragIST Werte Auftrag

Angebot InfoAngebot InfoAngebot InfoAngebot Info
5093701 10.09.1997 MSTKOAuftrag Nr. Auftr. Datum Matchcode

Marktanalyse Österreich und Ungarn / Heinz Bockwyt

Beschreibung

MSTKO Gottfried öSöSöSöS 98.700,0098.700,0098.700,0098.700,00Proj / Lstg.Art Verantw. Währg. Verkaufspreis
JJJJ

Abgeschl. ?

102.000,00
98.700,0098.700,0098.700,0098.700,00

Verkaufspreis
3.200,00

77.000,00

0,00

18,31

3.786,00

129,55

0,00

126,67

127,98

0,00
0,00

140,63
7.700,00

126,25

282,00

86.643,78

159.868,81

1.381,80
0,00

95.725,58

168.950,60

3,11

-41,58

38.225,00

Auftrag Nachkalkulation Gesamt

SOLL Werte aus Angebot
SOLL Werte aus Angebot
SOLL Werte aus Angebot
SOLL Werte aus Angebot

Stunden Gesamt

Stunden Gesamt

Kilometer Gesamt

Kilometer Gesamt

Std. Grenzkosten (GK)
Std. Grenzkosten (GK)

Stunden HK / SK

Stunden HK / SK

Km Kosten

Km Kosten

Spesen

Spesen

Fremdleistung EK

Fremdleistung EK

Stunden VK

Km VK

Faktor Frmdl. %

Fremdlstg. VK

Angebotspreis

Gesamt Auftrag: Erlös zu Kosten Vergleich

GK+Km Kost+Spes+EK Fremdlstg. Faktor zu GK

HK+Km Kost+Spes+EK Fremdlstg. Faktor zu HK

50937

Mitsubishi Electric Europe B.V.
Kunden Nr.

Stunden Kunde:Stunden Kunde:Stunden Kunde:Stunden Kunde:

208,00
282

öS

88.025,55
86.643,75

161.250,60
159.868,75

1.381,80
7.700,00

98.700,0098.700,0098.700,0098.700,00
Verkaufspreis

95.725,55

168.950,60

3,11

-41,58

Gesamt Kunde (selektierte Aufträge): Erlös zu Kosten Vergleich

GK+Km Kost+Spes+EK Fremdlstg. Faktor zu GK

HK+Km Kost+Spes+EK Fremdlstg. Faktor zu HK

Summe Fremdleistungen Kunde (selektierte Aufträge)

Währg.Gesamtergebnis des Kunden für die selektierten Aufträge (Projekte)
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Internet http://www.adelberger.com; http//www.infosign.at
Bankverbindung VKB-Bank Grieskirchen, BLZ 18 600, Kto.-Nr. 012.552.618



Einige ausgeführte Projekte

Odörfer Haustechnik Gesellschaft 
m.b.H., AT-8051 Graz

HIKI-Versand GesmbH, AT-4210 
Gallneukirchen

AUSTROFLAMM GmbH, AT-4631 
Krenglbach

GEA Klimatechnik GmbH, AT-4673 
Gaspoltshofen

XOLAR Öko - Haustechnik GmbH., 
AT-4560 Kirchdorf       

AGRE KOMPRESSOREN Ges.
m.b.H., AT-4451 Garsten-St. Ulrich  

Knauf AMF GmbH & Co. KG, DE-
94481 Grafenau      

Emporia Telecom GesmbH & 
CoKG, AT-4020 Linz  

Haidlmair Ges.m.b.H. 
Werkzeugbau, AT-4542 Nußbach   

Hoval GmbH, AT-4614 Marchtrenk

Mitsubishi Electric Europe B.V., 
DE-40880 Ratingen     

MKW Kunststofftechnik GmbH, 
Sparte Sanitär, AT-4675 Weibern   

Softnomics, Jeschke GmbH & Co 
KEG, AT-4020 Linz 

Wopfi nger Baustoffi  ndustrie 
(BauMit), AT- 2754 Waldegg

Gmundner Metallwerkstätte 
GmbH., AT-4810 Gmunden   

InfoSign® für ca. 2.500 Seiten 
Großhandelskataloge

InfoSign® für Versandhandels Katalog in 
QuarkXPress, grafischer Internet Katalog, 
verknüpft mit MS Dynamics AX (Axapta) Webshop

InfoSign® für Preislistenerstellung in mehreren 
Sprachen, Stücklisten und Variantenkalkulation für 
alle Produkte, Rückgabe an Famac ERP auf Oracle 

InfoSign® für Katalog und Preislistenerstellung
Marktstudie Schweizer Luftheizermarkt

InfoSign® für Katalogerstellung und als Angebots 
Configurator für Solar und Pellets Heizungsanlagen 

Infosign® Angebots Configurator für Druckluft und 
Kompressoranlagen

Katalogdesign mit InfoSign® für Preislisten in
verschiedenen Sprachen und Währungen

Vermarktungsstrategie, Organisations- und 
Personalentwicklung

Innovations- und Produktentwicklungs-
Projekt

Datenbank gestütztes Katalogdesign mit 
InfoSign®, Marketing Projekte

Marktstudien und Vermarktungsstrategien

Innovationsprojekte, Vermarktungsstrategien, 
Strategisches Marketing

InfoTime für Zeitanalyse und Projektabrechnung, 
Organisation, Workflow und EDV Organisation

Datenbank gestütztes Katalogdesign InfoSign ®

Marketingstrategie, Betriebs- und EDV- 
Organisation, InfoSign® für Druck 
bebilderter Produktionsaufträge

Ing. Adelberger Unternehmensberatung • A-4600 Wels, Linzer Straße 49
Telefon 0043 / 7242 / 67845-0, Fax DW 30, 35 •Mobil 0676 / 3678450
E-Mail office@adelberger.com • DVR  0835536
Internet http://www.adelberger.com; http//www.infosign.at
Bankverbindung VKB-Bank Grieskirchen, BLZ 18 600, Kto.-Nr. 012.552.618
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